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die Einsatzleitung übernom-
men hatte. Der Fahrer wurde
schwer verletzt in das Klini-
kum Peine eingeliefert.

Parallel zur Rettung des
Verletzten haben die Feuer-
wehrleute für den Fall, dass
dasUnfallauto Feuer fängt, si-
cherheitshalber einen Lösch-
angriff aufgebaut und auch
einen Feuerlöscher bereit ge-
halten. Außerdem wurde die
Batterie abgeklemmt, um das
Auto stromlos zu machen.

Das Auto wurde durch den
Unfall schwer beschädigt und
musste abgeschleppt werden.
Nach Abgabe der Polizei be-
trägt die Höhe des Sachscha-
dens rund 3000 Euro. Im Ein-
satzwaren lautHaupt 14Kräf-
te der Feuerwehr, die Polizei,
ein Rettungswagen und ein
Notarzt.

mehrum. Zu einem schweren
Unfall sind am Mittwochmor-
gen die Freiwilligen Feuer-
wehren aus Mehrum und
Equord gerufen worden.
Nach Angabe des Sprechers
der Gemeinde-Feuerwehr
Hohenhameln, Sebastian
Haupt, ging der Alarm um
8.21 Uhr ein, die Aktiven
rückten mit dem Hinweis auf
einen schweren Verkehrsun-
fallmit eingeklemmter Person
aus.

Nach Angabe von Polizei-
sprecher Matthias Pintak war
ein 34-jähriger Mann aus der
Gemeinde Hohenahmeln auf
der L 413 zwischen Mehrum
und Hämelerwald in Fahrt-
richtung Hämelerwald mit
einem Passat unterwegs, als
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derungen bei Weitem. „Beide
sind seit Januar 2015 Mitglie-
der“, berichtet Grote. Die 67-
jährige Ute Schmid bringt ihre
beruflichen Erfahrungen als
Bürokauffrau tatkräftig in der
Mitgliederverwaltung des
ständig wachsenden Vereins
ein. Über 500 Personen sind
dem Verein seit der Gründung
2012 beigetreten, das erfordert
viel Arbeit im Büro, die ein
fünfköpfiges Team erledigt.

Helmut Schmid ist 71 Jahre
alt und blickt auf ein Berufsle-

bislang nicht der Fall. Es wäre
schön, wenn sich die örtlichen
Unternehmen diesem Projekt
zum Beispiel mit Rabatten an-
schließen würden. Das dient
nicht zuletzt auch der Kunden-
bindung – also haben beide
Seiten etwas davon“, regt Gi-
sela Grote von der Nachbar-
schaftshilfe an.

Nicht jeder bekommt die
Ehrenamtskarte,dafür sindbe-
sondere Anforderungen zu er-
füllen. Die beidenAusgezeich-
neten übertreffen dieseAnfor-

Die Ehrenamtskarte

einrichtungen und zu Veran-
staltungen unterschiedlichs-
ter art. für die beantragung
müssen folgende Vorausset-
zungen erfüllt sein: Der an-
tragsteller muss seit mindes-
tens drei Jahren in einer orga-
nisation oder einem Verein
mindestens fünf stunden eh-
renamtliche arbeit pro woche
beziehungsweise 250 stun-
den pro Jahr leisten.

Die ehrenamtskarte ist ein
zeichen des Dankes und der
anerkennung für langjähriges
und intensives bürgerschaftli-
ches engagement. unabhän-
gig von ihrem wohnort erhal-
ten die inhaber aufgrund
einer Vereinbarung zwischen
dem land und seinen städten
und gemeinden in ganz nie-
dersachsen günstigen eintritt
in viele öffentliche und private

er aus bisher ungeklärter
Ursache nach rechts von der
Fahrbahn abkam. Das Fahr-
zeug überschlug sich mehr-
mals und blieb dann auf
einem Feld liegen. „Zum
Glück hat sich vor Ort schnell
herausgestellt, dass derMann
nicht eingeklemmt war. Zwar
ließ sich die Fahrertür nicht
öffnen, aber wir konnten ihn

relativ komplikationslos und
in enger Absprache mit dem
Rettungsdienst, der schon vor
Ort war, durch die Beifahrer-
tür aus demAuto retten“, sagt
der stellvertretende Orts-
brandmeister der Feuerwehr
Mehrum, Steffen Wenzel, der

2Auto ist nach links von der
Straße abgekommen

Natürlich ist eine solcheAn-
erkennungmitmehr als bloßen
Wortenschön,aber fürdieEhe-
leute Schmid ist das nicht der
Beweggrund ihres Einsatzes.
Auch imAltergeistig fit zublei-
ben, bringt für Ute Schmid die
Vereinstätigkeit mit sich, und
sie bekräftigt: „Wenn es einem
selber gut geht, möchte man
auch anderen helfen, die es
nicht so gut haben.“ Helmut
Schmid genießt die Herausfor-
derungen, die er nach dem

Ausscheiden
aus dem Be-
rufsleben hier
hat, und freut
sich über die
Möglichkeit,
seine hoch-

qualifizierten Fähigkeiten
auch weiterhin nutzen zu kön-
nen.

Die Generationenhilfe Bör-
deregion ist stolz darauf, dass
inzwischen 15 Aktive auf-
grund ihrer umfangreicheneh-
renamtlichen Tätigkeit für den
Vereinmit der Ehrenamtskarte
ausgezeichnet wurden.

ben als Entwicklungsinge-
nieur zurück. „Beste Voraus-
setzungen, den EDV-Bereich
des Vereins zu betreuen, die
Webseite und alles zu gestal-
ten, was an Technik erforder-
lich ist, um den gesetzlich vor-
geschriebenen Anforderun-
gen zuentsprechen“, freut sich
Grote. Diese Aufgaben sind
mit der gestiegenen Mitglie-
derzahl immer umfangreicher
geworden. Zudem macht die
Digitalisierung auch vor Se-
nioren nicht
halt, und so
hat er sich ge-
meinsam mit
einem Team
zur Aufgabe
gemacht, die
älteren Menschen mit der
Technik vertraut zu machen.
„Die Schulung an den vom
Verein angeschafften Tablets
wird er mit dem Team aufneh-
men, sobald die derzeit gelten-
den Kontaktbeschränkungen
aufgehoben sind. Ein Konzept
ist bereits entwickelt“, blickt
Grote voraus.

2Vereinstätigkeit hilft
dabei, auch im Alter
geistig fit zu bleiben

Zwischen Mehrum und Equord gab es einen schweren Unfall. fotos: sebastian haupt feuerwehr hohenhameln

Ute und Helmut Schmid engagieren sich für die Nachbarschaftshilfe in Hohenhameln. foto: gisela grote

Anregung für Unternehmen:
Ehrenamtskarte unterstützen

Vorstoß der nachbarschaftshilfe – mit ute und helmut schmid haben 15 mitglieder diese auszeichnung bekommen

hohenhameln.Ob inderMit-
gliederverwaltung oder im IT-
Bereich: Ute und Helmut
Schmid engagieren sich inten-
siv für die Nachbarschaftshilfe
„Hand in Hand“ in Hohenha-
meln. Als Dank für ihren Ein-
satz sind sie seit Kurzem Inha-
ber der Ehrenamtskarte und
können sich damit über eine
Reihe von Vergünstigungen
freuen. InHohenhameln istdas
bislang die kostenlose Auslei-
he inderKreisbücherei undein
reduzierter Eintritt in das Hal-
lenbad Mehrum. Doch auch
örtliche Unternehmen können
sich anschließen.

„In einigen Landkreisen ist
das bereits üblich, und der
Handel und die Gastronomie
beteiligen sich durch Rabatte
an der lobenswerten Initiative.
Leider ist das in Hohenhameln
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Geparktes
Auto

beschädigt
Wehnsen. Ein auf dem Park-
platz an der Südseite des
Wehnser Sees abgestelltes
Auto hat ein Unbekannter am
Dienstag zwischen 17.30 und
17.35 Uhr beschädigt. Der
Verursacher stieß gegen die
hintere Stoßstange und ent-
fernte sich anschließend un-
erlaubt vom Unfallort.

Es entstand ein Schaden in
Höhe von etwa 1000 Euro. Die
Polizei leitete ein Ermittlungs-
verfahren ein und bittet Zeu-
gen, die Angaben zumUnfall-
hergang oder zum Verursa-
cher machen können, sich
unter Telefon (0 51 76)
97 64 80 zu melden.

Schwerer Unfall bei Mehrum: Mann in Fahrzeug eingeklemmt
Die feuerwehr eilte mit 14 einsatzkräften zu hilfe – Der 34-Jährige kam mit seinem auto aus noch ungeklärter ursache von der fahrbahn ab

2 Es sind besondere
Anforderungen zu erfüllen

Unbekannter
beschädigt

Zaun
lengede. Ein unbekannter
Verkehrsteilnehmer hat etwa
dreieinhalb Meter eines Ma-
schendrahtzauns am Glück-
auf-Ring in Lengede beschä-
digt. Bislang gibt es keinerlei
Hinweise auf das Fahrzeug
oder den Fahrer. Die Polizei
bittet Zeugen daher, sich
unter Telefon (0 53 02)
93 04 90 bei der Polizei in Ve-
chelde zu melden.

Bülten:
Bürgerzentrum
beschmiert

Bülten. Gebäudeteile des
Bürgerzentrums in Bülten
wurden in der Nacht von
Samstag, 20. Februar, auf
Sonntag, 21. Februar, von bis-
lang noch unbekannten Tä-
tern mit Graffiti besprüht. Da-

durch entstand ein Sachscha-
den in mindestens mittlerer
dreistelliger Höhe, meldet die
Polizei. Als Tatzeit wird der
Zeitraum zwischen 20 und 10
Uhr angegeben. Zeugen wer-
den gebeten, sich unter der
Telefonnummer
(0 51 72) 37 07 50 mit der Poli-
zei in Ilsede in Verbindung zu
setzen.

2 Polizei bittet um
Zeugenhinweise


